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Mitteilung Berlin, den 15. September 2017

Die vom Parlamentarischen Kontrollgremium
durchgeführte öffentliche Anhörung der
Präsidenten der Nachrichtendienste des Bundes
gemäß § 10 Absatz 3 PKGrG findet statt am
Donnerstag, dem 5. Oktober 2017,
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr,
im Paul-Löbe-Haus, Europasaal (4.900),
Konrad-Adenauer-Str. 1, 10557 Berlin.

Sekretariat
Telefon: +49 30 227-34607
Fax: +49 30 227-30012

Tagesordnung

Öffentliche Anhörung

Dr. Hans-Georg Maaßen
Präsident des Bundesamtes für Verfassungsschutz

Dr. Bruno Kahl
Präsident des Bundesnachrichtendienstes

Dr. Christof Gramm
Präsident des Bundesamtes für den
Militärischen Abschirmdienst

Clemens Binninger, MdB
Vorsitzender
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Hinweis zur Anmeldung

Sollten Sie Interesse daran haben, als Zuhörer an der öffentlichen Anhörung teilzunehmen,

bitten wir um schriftliche Mitteilung bis 28. September 2017.

Fax: +49 (0) 30 227-30012

E-Mail: vorzimmer.pk1@bundestag.de

Bitte teilen Sie uns zur Anmeldung per E-Mail oder per Fax folgende Angaben mit:

 Name und Vorname

 Geburtsdatum und Geburtsort

Die sich anmeldenden Gäste werden hiermit darüber informiert, dass ihre Daten im

polizeilichen Informationssystem (INPOL) überprüft und für die Einlasskontrolle

verwendet werden. Nach Beendigung des Besuches werden die Daten vernichtet.

Wegen des zu erwartenden öffentlichen Interesses kann eine Teilnahme grundsätzlich nicht

garantiert werden.

Während der öffentlichen Anhörung gilt das Hausrecht des Deutschen Bundestages,

welches vom Vorsitzenden des Parlamentarischen Kontrollgremiums ausgeübt wird.

Bringen Sie zur Einlasskontrolle einen gültigen amtlichen Ausweis mit.

Medienvertreter benötigen zum Betreten der Gebäude des Deutschen Bundestages eine

gültige Akkreditierung (http://www.bundestag.de/presse/akkreditierung).

Wegen des zu erwartenden Andrangs nimmt das Pressereferat für die öffentliche Anhörung

eine Sonderakkreditierung vor.

Telefon: +49 30-227 37171

E-Mail: pressereferat@bundestag.de


